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Blatt 


der Königlichen Regierung zu Marienwerder. 


1869. 


, ben 29. September 


1) Die kommandirenden Generale des 1. und 
2. Armee⸗Korps haben Mir die gute und freundliche 
Aufnahme, welche die zu den jetzt beendeten Herbſtübun⸗ 
gen verſammelt geweſenen Truppen überall gefunden 
haben, gerühmt. Ich habe dies mit beſonderem Wohl⸗ 
gefallen vernommen. Desgleichen hat der Empfang, 
welcher Mir in den Provinzen Pommern und Preußen 
allſeitig bereitet worden iſt, Meinem Herzen wahrhaft 
wohlgethan. Indem Ich dies gern und dankbar an⸗ 
erkenne, beauftrage Ich Sie, dieſe Meine Ordre zur 
Kenntniß der betreffenden Behörden und Einwohner⸗ 
ſchaften zu bringen. 

Elbing, den 18. September 1869. 

(gez.) Wilhelm. 

An den Miniſter des Innern. 


Verordnungen und Bekanntmachungen der 
Central: Behörden. 


2) Mit Bezug auf die Allerhöchſte Verordnung 
vom 21. September d. J., durch welche die beiden 
Häuſer des Landtags der Monarchie, das Herrenhaus 
und das Haus der Abgeordneten auf den 6. October 
d. J. in die Haupt⸗ und Reſidenz⸗Stadt Berlin zuſammen⸗ 
berufen worden ſind, mache ich hierdurch bekannt, daß 
die beſondere Benachrichtigung über den Ort und die 
Zeit der Eroffnungs⸗Sitzung in dem Bureau des 
Herrenhauſes und in dem Bureau des Hauſes der 
Abgeordneten am 5. Oktober in den Stunden von 
8 Uhr früh bis Abends und am 6. Oktober in den 
e de gini liegen wird. | 

In dieſen Bureaus werden auch die Legitimations⸗ 
ale pi td en ee Rem und 

i orderlichen Mittheilungen i 
dieſelbe gemacht werden. Al ee 
Berlin, den 22. September 1869. 
Der Miniſter des Innern. | 
3) 7 8 Eulenburg. 
-ina ekanntmachung, 
big Einführung von Freimarken zur Frankirung tele⸗ 

Auf raphiſcher Depeſchen betreffend. i 
d. J. (Bundes srd des Bundesgeſezes vom 16. Mai 
führung von Freinalatt Nr. 31.) wird wegen Ein⸗ 
Depeſchen PAE en zur Frankirung aa ee 
1. Vom 1. August d aur allgemeinen Kenntniß gebracht: 

telegraphiſchen De ir ab kann die Frankirung aller 
Telegraphen⸗ Station aufg velcde bei einer Bundes. 
aufgegeben werden, gleichviel 

Ausgegeben 


w 


ob dieſelben nach Telegraphen⸗Stationen des Nords 
deutſchen Telegraphen⸗Gebiets oder nach Stationen 
des Telegraphen⸗Vereins (Oeſterreich und Ungarn, 
Bayern, Württemberg, Baden und Niederland) oder 
nach Stationen des Auslandes beſtimmt ſind, mit⸗ 
telſt Freimarken bewirkt werden. 

Bei der Frankirung durch Marken ſind außer 
den Gebühren für die telegraphiſche Beförderung 
auch die ſonſtigen von dem Aufgeber zu entrichtenden 
fixirten Gebühren, z. B. für Weiterbeförderung per 
Poſt, durch Freimarken zu berichtigen. 

Die Frankirung durch Freimarken 
iſt dagegen vorläufig nicht zuläſſig bei 
allen Depeſchen, welche bei Eiſenbahn⸗ 
Telegraphenſtationen aufgegeben werden. 

2. Die Telegraphen⸗Freimarken enthalten auf blau und 
weiß guillochirtem Grunde innerhalb eines mit einem 
Perlſtabe eingefaßten Kreiſes die Umſchrift: „Nord- 
deutsche Bundes- Telegraphie“. Die außerhalb 
des Perlſtabes liegenden vier Ecken ſind mit einem 
durch einen Ning geſteckten Pfeil ausgefüllt. Unter⸗ 
halb des ſo gebildeten Quadrats befindet ſich auf 
einem ſchmalen blauen Streifen mit weißer Schrift 
die Bezeichnung „Groschen“. Die Werthzahlen 
ſind innerhalb des obengedachten Kreiſes mit ſchwarzer 
Farbe hergeſtellt. Solche Marken ſind vorläufig zu 
den Werthbeträgen von ½, 1¼, 2½, 4, 5, 8, 10 
und 30 Silbergroſchen angefertigt worden. Die 
Marken zu 2, 2 ½, 4, 5, 8 und 10 Sgr. find gegen 
Erlegung des Werthbetrages vom 1. Auguſt d. J. 
ab bei jeder Bundes⸗Telegraphen⸗Station zu erhalten. 
Die Markenzu 1 ¼ for. folen vorläufig nur bei den Bun⸗ 
des⸗Telegraphenſtationen im Bezirk der Telegraphen⸗ 
Direktion Berlin, die Marken zu 30 Sgr. nur bei den 
größeren Bundestelegraphenſtationen verkauft werden. 

„Das Frankiren der kelegraphiſchen Depeſchen mittelſt 
Freimarken geſchieht in der Art, daß auf der De⸗ 
peſche ſelbſt oder auf dem zum Niederſchreiben der 
Depeſche benutzten Formular und zwar in der oberen 
Ecke rechts oder an der rechten Seite eine oder ſo 
viele Marken, als zur Deckung der tarifmäßigen Ge⸗ 
bühren erforderlich ſind, aufgeklebt werden. Es iſt 
wünſchenswerth, daß die Marken von den Aufgebern 
ſelbſt auf den Depeſchen befeſtigt werden. 

4. Die Bundes⸗Telegraphen⸗Stationen ſind verpflichtet, 

bei der Aufgabe von durch Freimarken frankirten 
Depeſchen genau zu prüfen, ob die Frankatur richtig 


in Marienwerder den 30. September 1869. 
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ift, d. h. ob der Werth der verwendeten Telegraphen- Wegen der ſonſtigen Bedingungen wird auf die 
Freimarken dem tarifmäßigen Gebührenbetrage ent⸗ Bekanntmachung vom 5. März d. J. Bezug genommen. 


ſpricht. Ergiebt ſich die Frankatur bei dieſer Prü⸗ Berlin, den 17. September 1869. 
fung als ungenügend, fo muß der fehlende Betrag Kriegs⸗Miniſterium. Abtheil. für das Remonte⸗Weſen. 
gleich bei Aufgabe der Depeſche eingezogen werden. 5) Bekanntmachung, 


Iſt ſolches nicht ausführbar und der Station die 

Perſon des Abſenders der Depeſche nicht fo bekannt, 

daß die nachträgliche Einziehung des fehlenden Be⸗ In der heute in Gegenwart eines Notars öffentlich 

trages geſichert erſcheint, ſo bleibt die Depeſche, bewirkten Verlooſung von Schuldverſchreibungen der 

event. bis nach erfolgter Nachzahlung des 4½prozentigen Preußiſchen Staats⸗Anleihe vom Jahre 

fehlenden Gebührenbetrages, unbefördert. 1848 ſind die in der Anlage verzeichneten Nummern 
Iſt von dem Aufgeber ein höherer Betrag in gezogen worden. 


betreffend die 32. Verlooſung der Staats⸗Anleihe vom 
Jahre 1848. 


Freimarken verwendet worden, als die tarifmäßigen Dieſelben werden den Beſitzern mit dem Bemer⸗ 


Gebühren erfordern, ſo wird demſelben der Mehr⸗ ken gekündigt, daß die in den ausgelooſten Nummern 
betrag gegen Quittung baar erſtattet. vorgeſchriebenen Kapitalbeträge vom 1. April 1870 ab 
„Damit einmal verwendete Marken nicht wiederholt täglich, mit Ausſchluß der Sonn: und Feſttage und 
benutzt werden können, werden dieſelben mittelſt der zu den Kaſſen⸗Reviſionen nöthigen Zeit von 9 Uhr 
cines Tintenſtrichs entwerthet. Vormittags bis 1 Uhr Nachmittags bei der Staats⸗ 
Depeſchen, auf denen ſich bei der Auflieferung ſchulden⸗Tilgungskaſſe hierſelbſt, Oranienſtraße Nr. 94., 
Marken befinden, welche irgend ein Merkmal der gegen Quittung und Rückgabe der Schuldverſchreibungen 
Entwerthung an ſich tragen, werden nicht eher ab⸗ mit den dazu gehörigen, erft nach dem 1. April 1870 
telegraphirt, als bis der Aufgeber über die Beſchaffen⸗ fälligen Zinscoupons Ser. VI. Nr. 4. bis 8. nebſt 
heit der Marken gehört worden ift. a e Emig e Gwen 
Da durch die Einführung von Telegraphen⸗Frelmarken die Einloͤſung der Schuldverſchreibungen tann 
den Yufgebern Poraa ee a Mittel 9 8 — den Königlichen Regterungs-Hauptfaflen, omg 
geboten ift, die aufzugebenden Depeſchen zu frankiren, een der Kreiskaſſe in Frankfurt a. M. und den Bezirks; 
ſo wird vom 1. Auguſt d. J. ab das bisher geſtattet 
geweſene 10 W von Mage den Auf 
e lche den Telegraphen häufiger benutzten, i f | 9 \ 
A ien zur g gn er Gebühren für nebit Coupons und Talong einer dieſer Kaſſen einzu: 
Depeſchen⸗Beförderung angenommen werden durften, reichen, welche fie der Staatsschulden Tilgungsfafle zur 
aufhören. Prüfung vorzulegen, und nach erfolgter Feſtſtellung die 
Berlin, den 10. Juli 1869. Auszahlung zu beſorgen hat. 
Der Kanzler des Norddeutſchen Bundes. Der Geldbetrag der etwa fehlenden, unentgeltlich 
In Vertretung: Delbrück mitabzuliefernden Zinscoupons wird von dem zu zah⸗ 
2 ' lenden Kapitale zurückbehalten. 
4) Bekanntmachung, 


Formulare zu den Quittungen werden von den 
den Remonte⸗Ankauf pro 1869 betreffend. 


; ] . gedachten Kafen unentgeltlich verabreicht. 

Nachdem der Rinderpeſt wegen im verfloſſenen Die Staatsſchulden⸗Tilgungskaſſe kann 
Monat Auguſt Störungen im Marktverkehr vorge⸗ ich in einen Schriftwechſel mit den In ha⸗ 
kommen, find nachträglich zum Ankaufe von Remonten bern der Schul dverſchreibungen über die 
im Alter von vorzugsweiſe drei und ausnahmsweiſe Zahlungsleiſtung nicht einlaffen. , 
vier bis fünf Jahren noch nachſtehende, Morgens 8 Uhr Zugleich werden die Inhaber der in der Anlage 
beginnende Märkte anberaumt worden und zwar: bezeichneten, nicht mehr verzinslichen Schuldver⸗ 

den —— Oktober in Dirſchau, ſchreibungen der vorbezeichneten Anleihe, ſowie der 


en 


D 


bewirkt werden. 
Zu dieſem Zwecke ſind die Schuldverſchreibungen 


"n ee, Stubm, Anleihen aus den Jahren 1854, 1857 und 2ten 1859er, 
„ 18. „ „G Chriftburg, welche in den früheren Verlooſungen (mit Ausſchluß 
„ 19. „ „Roſenberg, der am 10. März d. J. ſtattgehabten der Staats⸗ 
„ 20. „ „Marienwerder. Anleihe von 1848) gezogen aber bis jetzt noch nicht 


Die von dem Militär⸗Kommiſſarius erkauften realiſirt find, an die Erhebung ihrer Kapitalien erinnert. 
Pferde werden nur in Dirſchau und Marienwerder zur In Betreff der am 10. März d. J. ausgelooſten 
Stelle abgenommen und ſofort baar bezahlt. und zum 1. Oktober d. J. gekündigten Schuldverſchrei⸗ 

Die Verkäufer an den übrigen Marktorten wer: bungen wird auf das an dem erſteren Tage bekannt 
den dagegen erſucht, die verkauften Pferde in das gemachte Verzeichniß Bezug genommen, welches bei den 
nahe belegene Remonte⸗Depot Pr. Mark auf eigene 
Koſten einzuliefern und daſelbſt nach erfolgter Ueber⸗ den Forſtkaſſen, den Kämmerei⸗ und anderen größeren 
gabe der Pferde in geſundem Zuſtande den behandelten Kommunal⸗Kaſſen, ſowie auf den Burcaux der Land⸗ 
Kaufpreis in Empfang zu nehmen. räthe und Magiſträte zur Einſicht offen liegt. 


Hauptkaſſen in Hannover, Osnabrück und Lüneburg 


Regierungs⸗Hauptkaſſen, den Kreis-, den Steuer⸗ und 


1 — 


Schließlich wird noch bemerkt, daß von 
den Schuldverſchreibungen der Staats⸗An⸗ 
leihe von 1848 die Appoints Littra E. a. 
10 Thaler nunmehr ſämmtlich ausgelooſt 
und zur Rückzahlung der Kapitalien gekün⸗ 
digt ſind. — Die gekündigten Obligationen 
treten vom Tage des betreffenden, nach jeder 
Verlooſung bekannt gemachten Kündigungs⸗ 
termines ab, außer Verzinſung. 

Berlin, den 13. Sepiember 186). 

v. Wedell. Löwe. Eck. r 
2 6) Bei der heute öffentlich bewirkten 15. 
Serienverlooſung der Staats⸗Prämienanleihe vom Jahre 
1855 find die 24 Serien 99. 177.201. 343. 413.415.578. 
585. 713. 720, 733. 760, 791. 819. 842. 877. 885, 
1020. 1037. 1056. 1166. 1181. 1411. 1482. gezogen 
worden. 25 

Die zu dieſen Serien gehörigen 2400 Schuld⸗ 
verſcheibungen und dle für dieſelben am 1. April k. x 
zu zahlenden Prämien werden am 15. und 17. RUE 
unar k. J. ausgelooſt werden. 

Berlin, den 15. September 1869. 
Haupt⸗Verwaltung der Staatsſchulden. 
v. Wedell. Löwe. Eck. 
Verordnungen und Bekanntmachungen der 
rovinzial⸗ Behörden. 

7) In Stelle des wegen der Ninderpeſt in 
Neu Grabia, Kreiſes Thorn, aufgehobenen Krammarkts 
am 24. Auguſt d. J. wird daſelbſt am 12. Oktober 
d. J. ein Krammarkt abgehalten. Viehmarkt darf 
nicht ſtattfinden. 

Marienwerder, den 23. 

Königliche Regierung. 
Der in der S 
tober d. J. anſtehende Vieh 
tober d. J. anſtehende Krammar 
in Folge der Rin 
gen nicht an den 


werden. 
869. 
eilung des Innern. 

rden der Hofbefiger-Wittwe 
ift die rotzverdächtige Druſe 


Königliche Ne 
9) Unter den Pferden 
Rohde in Adl Q 
ausgebrochen. 
Marienwerder, den 18. 
Königl. Regierung. Ab 
i G Unter den Pferd 
verdächtig Wadi, free 
A rufe ausgebrochen. 
55 E geerder. den 17. September 1869. 
11 * 1. Berung. Abtheilung des Innern. 
a und e A 
Nor Maſch nen Einrichtung nunmehr in 
und Decken zu den . 
nur bei Abnahme 


September 1869. 
theilung des Innern. 

en des Gaſtwirths Hoch⸗ 
è Marienwerder, ift die rog- 


irten Pre 


; ifen zu liefern, jedoch 
von minde 


ſtens 24 Ellen. 
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ehmen iſt durch 


ud bezeichneten Tuche 


Nr. Breite rt. ſg. pf. 
101 Hellgrau / Ellen pr. Elle ze lem 
104 Dunkelgrau W „ 
111/Naturell melirt une u 
114Commisgran 9 e . 
1450 Grauer Wand N he ea ck 
115 Sandfarbe „ „ „ 5. 
120 Schwarz rn ein 
1060 Schwarzblau , „ „ 110 
109] Schwarz x fein | / „ „ „ | 4126 
134 Braun melirt mit 
anz A 4 „ e 

135 Braun melirt ohne 

Glanz 1 E unel O= 
131ʃRuſſiſchgrün a „ „ 13 
126 Stahlgrün 8 r 17] 77 1 7 6 
142 Nulbery r LE 
140 Dunkelgrau 1 aenn „ „ 89 
13019 .ellgrau EIER eee I: 
124 Weiße Decken 4½ 

Pd. 3½ Elle 5 

lang 2 % Elle breitſpr. Stück., 3 — — 
110 Weiße Decken 5Pfd. 

EA enen eee ene 
103 Weiße Decken 5 ½ 

Pfd. 3 ¼ Elle 

lang | 2 a n n ” 2 3 20 — 


Die Tuchproben liegen in unſerm Bureau, Land⸗ 
hofmeiſterſtraße Nr. 8., bei dem Regiſtrator Nuhr 
zur Anſicht offen. 

Auch können auf Verlangen Proben zur Anſicht 
abgegeben werden. Etwaige Beſtellungen bitten wir 
an unſern Fabrik⸗Direltor Neumann zu Darkehmen 
zu richten. 

Kenigsberg, den 20. Auguft 1869. 

Direktien der Provinzial Hülfs⸗Kaſſe von Preußen. 

12) Bekanntmachung. 

Grund- und Gebäudeſteuer⸗Veranlagung. 

Nunmehr it auch das Tabellenwerk über die Er- 
gebniſſe der Grund: und Gebäude ſteuerveranlagung im 
Regierungsbezirk Marienwerder erſchienen und iſt der 
Verkaufspreis der auf amtlichem Wege an das Publi⸗ 
kum abzugebenden Exemplare für das den ganzen Re⸗ 
gierungsbezirk umfaſſende Heft auf 1 Thaler 20 Sgr. 
und für jedes einen einzelnen Kreis betreffende Heft 
auf 5 Sgr. feſtgeſtellt worden. Yis 

Beſtellungen auf dies Werk werden vorläufig nur 
bei ſämmtlichen Königlichen Landrathsämtern des 
Regierungsbezirks entgegengenommen, ſpäter ſoll das 
qu. Werk jedoch auch durch den Buchhandel zum Ver⸗ 
kauf geſtellt werden, indeſſen werden dann, wegen der 
hiermit verbundenen beſonderen Koſten die jetzigen 
Preisſätze, welche im öffentlichen Intereſſe möglichſt 
niedrig geſtellt worden ſind, eine namhafte Erhöhung 
erfahren. 

Dieſes Werk hat den Zweck, die durch die Grund⸗ 


und Gebäudeſteuer⸗Veranlagung gewonnenen wichtigen 
und umfangreichen Nachrichten dem allgemeinen Nutzen 
zugänglich zu machen, und enthält daſſelbe für jeden 
Gemeinde⸗ und jeden ſelbſtſtändigen Guts⸗ 
bezirk den Flächeninhalt und Reinertrag der einzelnen 
Bonitätsklaſſen und Kulturarten, ſo wie den Geſammt⸗ 
flächeninhalt und Reinertrag, nebſt der davon zu ent⸗ 
richtenden Grundſteuer, die Anzahl der Einwohner, der 
Eigenthümer und der Beſitzſtücke pp., welche Daten 
in dieſem Werke in überſichtlicher Weiſe zuſammenge⸗ 
ſtellt find. 
Marienwerder, den 8. September 1869. 
Königl. Regierung. | 
Abtheilung für directe Steuern, Domainen u. Forſteu. 
13) Mit Ausübung der Holz⸗ und Wilspprets⸗ 
Legitimations⸗Kontrole im Dorfe Czersk ift während 
des Monats Okiober d. J. der auf der Wieſenbau⸗ 
ſchule Czersk befindliche Oberjäger Schöpe und vom 
1. November d. der von dieſem Zeitpunkte zum 
Beſuch der bemerkten Schule kommandirte Forſtaufſeher 
Buſch des Regierungsbezirks Cöslin bis Ende April 
k. J. beauftragt worden. | 
Marienwerder, den 13. September 1869. | 
Königliche Regierung. 
Abtheilung für direkte Steuern, Domainen u. Forſten. 
14) Auf den Culm⸗Thorner und Culmſee⸗ 
Thorner Berfonenpoft = Courfen findet von jetzt ab 
zwiſchen Culmſee und Thorn, in dem Orte Grzywno, 
2½ Meilen von Thorn und ½ Meile von Culmſee, 
eine Aufnahme von Perſonen ſtatt. 
Marienwerder, den 20. Seplember 1869. 
Ober⸗Poſt⸗Direction. | 
15) An Stelle des bisher feit 1. Oktober 1867 
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Kaſſen⸗Kaſſirer Maage 


Die Königliche Direction der Oſtbahn. 
Die Königliche Direction der Niederſchleſiſch⸗Märkiſchen 
Eiſenbahn. 
Der Verwaltungsrath der Oſtpreußiſchen Südbahn. 


16) Wir bringen zur öſſentlichen Kenntniß, daß 
von heute ab Rindvieh, Schaafe und Ziegen auf der 
ganzen Oſtbahn wieder befördert werden, wenn 
1. durch obrigkeitliches Atteft dargethan wird, daß 
die Gegend, aus welcher das Vieh kommt, ſeit 
3 Monaten und mindeſtens in einem Umkreiſe 
von 3 Meilen ſeuchenfrei iſt, und wenn 

das Vieh vor der Einladung von einem qualifi⸗ 
cirten Thierarzt unterſucht und für geſund erklärt 
wird. 
Bromberg, den 17. September 1869. 

Königliche Direction der Oſtbahn. 


Perſonal⸗Chronik. 


17) Se. Majeſtät der König laben geruht, 
dem Regierungs⸗Rath Jacobi hierſelbſt den Charakter 
als Geheimer Regierungs⸗Rath, dem Regierungs⸗Haupt⸗ 
bierjelbft und dem Kreis⸗ 
Steuer⸗Einnehmer Klafki in Graudenz den Charakter 
als Rechnungs⸗Rath zu verleihen. 

Se. Majeſtät der König haben den Oberamtmann 
Friedrich von Kries zu Oſtrowitt zum Amtsrath 
zu ernennen geruht. 

Dem ſeitherigen Pfarrer in Baldenburg, Daniel 
Eduard Fielitz, iſt die erledigte Pfarrſtelle an der 


evangeliſchen Kirche zu Oſche in der Diözefe Schwetz 
verliehen worden. 


Der ſeitherige Predigt⸗Amts⸗Kandidat Johann 


giltigen Tarifs nebſt Reglements für den „Oſtdeutſch⸗Eduard Herrmann Erdmann iſt nach vorher empfan⸗ 
Ruſſiſchen“ Verband⸗Güter⸗Verkehr tritt vom gener Ordination zum Pfarrgehülfen an der evange⸗ 
15. September d. J. ab ein neuer Tarif für denſelben liſchen Kirche zu Vandsburg in der Diözeſe Flatow 
Verbandverkehr, und zwar zwiſchen den Stationen ernannt worden. e 

Berlin, Görlitz, Hirſchberg, Greiffenberg, Rabiſchau, Dem Pfarrer Moſchner zu Goſtoczyn iſt an 
Ruhbank, Frankfurt a. O., Kreuz, Danzig, Elbing, Stelle des Pfarrers Piehaczek in Neukirch die Ber- 
Königsberg, Inſterburg und Pillau, einerſeits, und waltung der Kreis⸗Schul⸗Inſpeetion für das Dekanat 


St. Petersburg, Pskow, Otrow, Dünaburg, Wilna, 
Kowno, Grodno, Byalyſtock, Riga, Polstzk und Witebsk, 
andererſeits in Kraft. | 
Die Tarife können von jeder der genannten 
: Berbandftationen käuflich bezogen, auch dort, ſowie auf 
allen Oſtbahn⸗Stationen eingeſehen werden. | 
St. Petersburg, Riga, Bromberg, Berlin und 
Königsberg im September 1869. 
Der Verwaltungsrath der großen Ruſſiſchen Eiſenbahn⸗ 
Geſellſchaft. 
Die Direction der Niga-Dünaburger Eiſenbahn⸗ 
Geſellſchaft. 


Die Direction der Dünaburg⸗Witebsker Eiſenbahn⸗ 
| 


Geſellſchaft. 


Tuchel übertragen worden. 

Der bisher mit der Verwaltung des Kataſter⸗ 
Amtes Thorn kommiſſariſch beauftragt geweſene Kataſter⸗ 
Aſſiſtent Hen ſel ift zum Kataſter⸗Kontroleur für den 
Kreis Thorn ernannt worden. 

Die Rathmänner Arnet und Fleck zu Chriſtburg 
find als ſolche für dieſe Stadt wieder gewählt und 
beſtätigt worden. 

Der im Forſtreviere Bülowsheide ſtationirte Forſt⸗ 
auſſeher Schikorowski ift vom 1. Oktbr. 1869 bis 
dahin 1870 mit Ausübung der Holz⸗ und Wildprets⸗ 
Legitimations⸗Controle in der Stadt Neuenburg beauf⸗ 
tragt worden. 


...en „ 


(Hierzu der öffentliche Anzeiger Nro. 39.) 


Redigirt im Bureau der Königlichen Regierung. 


Druck der Kanter'ſchen Hofbuchdruckerei. 


Perzeichniß 


der am 15. September 1869 gezogenen, durch die Bekanntmachung der Königlichen Haupt⸗Verwaltung 
der Staatsſchulden von demſelben Tage zur baaren Einlöſung am 1. April 1870 gekündigten 
Schuldverſchreibungen 
der Freiwilligen Staats⸗Anleihe vom Jahre ISAS. 


(Zweiunddreißigſte Verlooſung) abzuliefern mit Zins⸗Coupons Ser. VI. Nr. 4 bis 8. nebſt Talons. 


se, EEE E 


Lit. A. 2 1000 Rthlr. 351. 352. 354. 355. bis 32337. 32339 bis 32350. 32401 bis 
361 bis 365. 377. 1540. 1541. 1544 bis 32412. 52710 bis 52715. 52717 bis 52729, 
1550. 1557. 20 Stück. 52731. 52732. 52734 bis 52739. 52741 

bis 52767. 52769 bis 52794. 53003 

Lit. B. à 500 Rthlr. W 100. 111 bis 113. 115. bis 53023. 53025 bis 53034. 53036 bis 
116. 118 bis 120. 143 bis 147. 149. 150. 53044. 53046 bis 53050. 53052 bis 
182. 184. 186. 187. 1875 bis 1877. 53061. 53063 bis 53066. 53069 bis 53071. 
1879. 1880. 1901 bis 1908. 1910. 1911. 53073. 53075 bis 53094. 53096 bis 53100. 
1955 bis 1959. 40 Stück. 53151 bis 53170. 53174 bis 53185. 58772 


bis 58785. 58942 bis 58950. 59001 bis 


A 59042. 59045 bis 59047. 59049. 59051 


bis 15105. 15107 bis 15112. 15114 bis 59088. 61263. 1000 Stück. 
15117. 15119 bis 15150. 15201. 15202. 
15204 bis 15213. 15215 bis 15227. 15229 
bis 15236. 15238 bis 15248. 21258 bis 
21268. 21274 bis 21287. 21292 bis 21294. 
21296 bis 21300. 21351 bis 21360. 21362 
bis 21370. 21372. 21374. 21376 bis 


Lit. D. a 50 Rthlr. M 201 bis 258. 260 bis 298. 
300. 501. 502. 9891 bis 9900. 10001 bis 
10090. 10294 bis 10301. 10303 bis 10305. 
10307 bis 10383. 10385 bis 10395. 15109 


21391. 2393 bis 21403. 21710 bis 21725. i, S EN r PA 
21727 bis 24729. 24111 bis 24117. 24120 n e e een e 
bis 24130. 24132 bis 24147. 24449. 24150 lr!!! er A aii 
2201 bis 24205. 24207. 24209 bis 24216 20757. 20759 bis 20761. 20768 bis 20789. 
24218 bis 24250. 24351 bis 24366. 248368 20791. 20793 bis 20797. 20799 bis 20823. 


24636 bis 24649. 2465 : 20825 bis 20832. 20834 bis 20838. 20840. 
i 651 bis 24684. 24686 se 
ue 24888. 224590 bis 24696. 24698 bis 22005 bis 22041. 22142 bis 22167. 22779. 


PATIT. 24729 bis 24788. 2474]. 25383 . . 


a Walke bis 25409. 25411 bis ' 
0424. 5426 bis 25461. 25463 bis 25486. Lit. E. à 20 Ahle. 7364 bis 7398. 7400 bis 
27646 bis 27667. 28123 bis 28127. 28129 7557. 8112. 8114 bis 8117. 18446. 
bið 28150. 28201. 23203 bis 28225. 23227 18447. 18449. 18450. 18452 bis 18468. 
bis 28242. 28245 bis 28255. 28257. 28258. 18471. | 1 
32108 bis 32123. 32125. 32127 bis 32144. 
32146 bis 32150. 32301 bis 32318. 32320 Summa . . 1,880 Stück über 174,400 Rthlr. 
Verzeichniß 


Verzeichniß bereits früher gekündigter und nicht mehr verzinslicher Schuldverſchreibungen der Anleihen 
von 1848, 1854, 1857 und der zweiten (4½ pCt.) Anleihe von 1859. 


Nummern 
der 
Schuldver⸗ 
ſchreibungen. 


eie 


u 2 
a * 


age ve 


= 36. 57. 


zone. 


oo... 


een ie 


416. 43 


Paar Br Br 


1116.20.23.24. 


27. 36. 39. 49. 
50. 65. 93. 97. 


1205. 13. 14. 


18. 25. 33. 34. 
48. 52. 54. 55. 
74 bis 70. 79. 


[Er Br ur vr ur) 


— 


1120. 2 


26 25. 28. 30. 
35. 37. 38. 51. 
55. 61. 64. m 
74. 79. 81. 84 


8. 
2001. 9. 16. 24. 
33. 34. 36. 39. 


Lit 
Lit. C. à 


Lit. C. a 


200 Rthle.: 
200 Rthlr. 


200 Rthlr.: 


Nummern 
E 

£ der 
Schuldver⸗ 
] ſchreibungen. 


Nummern 
E der 

= Schuldver⸗ 
2 ſchreibungen. 


Nummern 
der 
Schuldver⸗ 
ſchreibungen. 


Verloofung. 


l 


2 Nummern 
5 der 

S| Sulver 
S] ſchreibungen. 


I. der freiwilligen Staats⸗Anleihe vom Jahre 1848. 


Nummern E Nummern D 
der Z der 5 
Soulye: ] Schuldver⸗ 
ſchreibungen. 8] ſchreibungen. 8 


(Wegen der in der 31ſten Verlooſung gezogenen Schuldverſchreibungen ſiehe das Verzeichniß vom 10. März 1869.) 


IV. 


491. 


2712. 


4867 bis 71. 


II. 


2681. 


. 3. Verlpoſung. 


Berlin, den 15. September 1869. 
Königl. Hauptverwaltung der Staatsſchulden. 


v. 


Wedell. 


Löwe. 


Eck. 


24144270. 74. 
2444310. 11. 17. 


. „271 52. 57. 62. 64. \ 


. . 29 21. 29. 30. 32. 


„29 37. 45. 52. 74. 


3009310. 16. 18. 


3051820. 40. 
21 bis 24. 


2855265. 899. 


30 88213 15. 


. 


2719097. 3019905. 
27119703. 10. 12. 
261 17. 27. 35. 37. 


17119877. 82. 86. 
29 


27121388. 93. 98. . 
27121400. 10 bis 
12. 14 bis 17. 
22. 20 bis 28. 
30 bis 34. 43. 
60. 61. 66. 73. 
30 83. 85. 57. 89. 


30 21504. 5. 


18 19508 bis 16. . 
Ds 
7120227. 56. 129 

1021013. 28. 38. 

25 44. 49 bis 51. 

25 53. 56. 58. 59. 

19 64. 72. 75. 
13121337. 40. 55. 

27| 67. 81. 86. 87. 


8885. 86. 
2918902. 8. 9. 14. 


30 u 11. 21. 


ie“. 16111149. 
. 16011447. 81. 99. 

2 9210. 12. 15. 
25 19. 24. 25. 28. 


75. 88. 92. 94. 


19. 22. 30. 72 12505. 6. 18. - 


14922. 
30115100. 


bis 74. 80. 82. 


Lit. A. à 1000 Rthlr. 
„294658. en 3012025 — „ 29125858 130] 
Lit. B. à 500 Rthlr. 
2612726. 40. . 3028188. 3013469. 74. 75. . 244375. 125] 
Lit. C. à 100 Rthlr. 
28410385.. .... 2925994. 352880 
121 . .” 2526000. 301353077. 
. 16113331. 32. 126 7100... A 27136574. 80. 
24016110. 21127434. 64. 2836602. 36. 
24117351. 53.. . . 29291899. 17138186... ... 
271190933. 25129852. 72. 80. 39331. 48. 49. . 
A. 24384. 85 23 95. 97. 98. . . 3040205. 6. 
25500. 8. 11. 29907. 12. 22. 30141412. 28. 62 
21. 22. 27. 29 e Zr. 11 bis 64. 66. 72 
7 ee T 30431650. 80 24 bis 76. 83. 99. 
3025957. 62. 74. 383 L F 27141500. 
29| 75. 82. 87. 90. 54588 e 25142829 
Lit. D. à 50 Rthlr. 
De 2518514. 18. 20. We 
N 2957965. 87. 90. | 225053: 201271898. 
446008. 65. . 29 96. 97. 308751. 2314325. 
p9 6232. 46. 50. 8120. 30. 35. 3012089. 1917802. 65. 

4 85. 95. 99. . . 278247. 62 š B0 12322. 8512 
68993. [20 Sr nee 264112392. 93. 2419247. 
2317137. 63. 25 

Lit. E. a 20 Rthlr. 
2411256. 90. 3894. 98. 23 ER 71.91.92. 29 12350. 
241300. 1. 3. 13. 3911. 12. 19. n 2913094. 
15. 31. 32. 43. 20. 23. 31. 39. 6782 A, 29113141. 
49. 56. 58. 84. 47. 60. 61. . 2316883. 92. 288 a 
30 86, 9 4 304045. 57. . 12316953. 66. 2610044. 
NAD a. T A: 305567. 68. . 2817267. 7. 26116137.38.83.92. 
DZ. Ed E 1445653. 287322. 49. . 2918635. 53. 
la ua SE A 2883880. 15188 ĩ 
3012921. 42. 58. . 29 6261. E enie. 229541. 4119458. 
Lit. F. à 10 Rthlr. 
202041. 57. 62. 2736. 61.62. . 286027. 46. 58. 1% 16. 23. 
26 70. 74. 83. 85 2805. 13. 14. 60. 67. 70. 71. e 
26 bis 87.94. . . 30 19. 20. 26 73. 75. 80. 86. 6705 18 
2108. 9. 15. 19. 2848. 61. 85. D 3068444. 
24 20. 30. 47. 48. DARIN Kae 2816102. 4. 23. 32. 6906. 20 
53. 59. 72. 82. 2920. 31. 60. . 28 34. 47. 48. 53. 6968 
30 88. 90. 91. 96. 304913. 36. . . . 17 60. 72. 75. 78. 88350. 
2234. 48.52. . 185064. 67. 71. 3 85. 96. 97. . . 308551. 
s 2316202. 8. 21. 31. 8667. 74. 92. 
an 22.73 5725 bis 27.. . 23 36. 46. 49. 55. 8702. 20. 27. 
E ANE. 2815814. 29. 58 230 57. 30 28. 33. 43. 82. 
2510 28. 29, 5901. 57. . . . 2716260. 82. 89. . 2918794. 97. 
30440.72. ERI. 2815978. 80. 82. 638 2918801. 4. 7. 12. 
412601. 21. 28. 90. 91. 93 bis 6437. 69.92. . |29] 17. 40 43. 44. 
29. 32.78. . . 28 95. 97 bis 99. 306548. 49. 76. 46. 48. 54. 58. 
30 2727.31.34.35. 2816003. 4. 20. 25. 30 99. 29} 62. 67.77.79. 
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der Staats⸗Anleihe vom Jahre 1854. 
12. Verlooſung. 
der Staats⸗ Anleihe vom Jahre 1857. 
Lit. D. à 100 Athle.: 
der zweiten Staats⸗Auleihe vom Jahre 1859 (4'2 pCt.). 
. 8. Verlooſung. 


N 4072. 78. 95. . 7. Verlooſung. 


Gedract In der Königl. Staatssrucke el. 
Ale 


| 
| 


